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werden bei Tänagra besiegt und siegen bet Oeno-
phyta (456). Zurückberufung Cimons. Sein Sieg
und Tod auf Chpern (449). Sieg der Athener bei
Salamis. Sieg der Spartaner bei Koronöa (447).
Perikleischer Frieden (445).

444 Büte Athen'ö unter Perikles (Phidias, Polyklet,
Myron — Polygnot, Zeuxis. Die Propyläen, das
Parthenon. — Herodot und Thuc^dides, Geschichts¬
schreiber).

431-404 Peloponnefischer Krieg. Korcyra, Korinth und Potidäa.
Archidamns verheert Attika, die Athener den Peloponnes.

429 Perikles stirbt an der Pest. Platon geboren. Kleon
und Ni da s. Bräsidas und Kleon in Thracien.
Gefangennehmnng der Spartaner auf Sphakteria
(Kleon — Demosthenes). Sieg der Spartaner bei
Amphipolis, wo Brasidas fällt und Kleon auf der
Flucht getödtet wird (422).

421 Friede des Nkias.
415 Alcibiades segelt mit einer glänzenden Flotte in Be¬

gleitung des Nkias und Lamachns nach Syrakus,
wird dann (Hermenverstümmelung) verbannt. Unter¬
gang des athenischen Heeres, Nicias und Lamachns
werden in Syrakus hingerichtet. Alcibiades flieht zum
persischen Statthalter Tissaphernes, wird (411) zurück¬
berufen, siegt bei C^cikns unb wird (407) von neuem
verbannt.

406 Sieg der Athener bei den argennsischen Inseln, wo der
Spartaner Kallikratidas fällt.

405 Lyfander vernichtet die athenische Flotte bei Ägos-
potam oi.

404 Athen von den Spartanern erobert. Einsetzung der
30 Tyrannen (Kritias. Theratnenes). Tod des
Alcibiades. Aristophanes.

403-378 Sparta s Hegemonie in Griechenland.
403 Thrasybnlus befreit Athen. Kampf der Griechen

unter Cyrus dem Jungem gegen dessen Bruder Arta-
xerxes II. Schlacht bei Knnaxa (401). Xenophon.

399 Tod des Sokrates.
394 Agesiläus, König von Sparta, besiegt die Perser

in Kleinasien, siegt bei Koronea im korinthischen
Kriege (394—387). Der Athener Konon siegt bei
Knidus. Lysander fällt vor Haliartns.


